
FÜR UNSERE HEIMAT
HOLZKIRCHEN

GRÜNE WÄHLEN!



WAS WIR ZUSAMMEN  
ERREICHT HABEN
 
MIT UNSEREN STIMMEN, UNSEREM ENGAGEMENT  
IM GEMEINDERAT 

	Beste Gegend erhalten: Bürgerentscheid auf den Weg gebracht – zwei Orts­

umfahrungen von den Bürgerinnen und Bürgern mit klarer Mehrheit abgelehnt.

	»Hoki« eingeführt: kleine Rufbusse als Riesenerfolg – jetzt mit E-Antrieb.

	»Lärmaktionsplan« durchgeführt: Tempo 30 auf Durchfahrtsstraßen in greif­

barer Nähe. Wir bleiben dran! 

	Rad- und Fußverkehr gestärkt: erfolgreicher »Runder Tisch«, Auszeichnung als 

»Fahrradfreundliche Kommune«, Radweg nach Otterˋng eröffnet.

	Versorgung durch Gemeindewerke gesichert: als Dienstleister neu ausgerich­

tet, 100 % Ökostrom, Fernwärme klimafreundlich ausgebaut dank Geothermie.

	Solarstrom leicht gemacht: Solaranlagensatzung abgeschafft – mehr Freiheiten 

für uns Bürgerinnen und Bürger.

	KiTas ausgebaut: Betreuungsplätze für alle Kinder – Planungssicherheit für 

junge Familien und Unternehmen.

	Neues Wohnen möglich gemacht: zentral, autoreduziert, mit Betreuungs­

angebot für Alt und Jung; Bestand an günstigen kommunalen Wohnungen 

ausgebaut.

	Neue Mittelschule als moderner Lernort: als Holzhybrid am alten Standort 

neu gebaut – ˌächensparend.

	Eisstadion erhalten: im Einklang mit dem ESC am beliebten alten Platz. 

	… und mehr
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LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER,

am 8. März wird nach sechs Jahren der Gemeinderat neu gewählt. 
Wir alle entscheiden heute, wie lebenswert und zukunftssicher Holzkirchen morgen 

sein wird. 

Wir Grüne stehen für eine Kommunalpolitik, die das Wohl aller Menschen im Blick 
hat. Als zweitstärkste Fraktion haben wir viele Erfolge maßgeblich mitgestaltet.  

Wir arbeiten konstruktiv an der Konsolidierung der Gemeindeˋnanzen.  
Und: Es gibt weiterhin viel zu tun!

Wir Grüne in Holzkirchen stehen für eine sachliche Zusammenarbeit über  
die Parteigrenzen hinweg.  Mit Ihrer Stimme möchten wir als starke Grüne Fraktion 
weiter für Sie und für das Wohl aller in Holzkirchen arbeiten.

Hier stellen wir Ihnen eine Kurzfassung unserer Politik für Holzkirchen und  

unsere Kandidatinnen und Kandidaten vor: fachkundig, engagiert –  

mit Verstand und mit Herz.

Anita Gritschneder				   Robert Wiechmann
Fraktionssprecherin			   Fraktionssprecher
Bürgermeisterkandidatin

H O L Z K I R C H E N3



KO M M U N A LWA H L 2 0 2 6 4



Unsere Gemeinde ist weit mehr als ein Punkt auf der Landkarte:
Hier leben wir. Hier engagieren sich Menschen ehrenamtlich für eine

gemeinsame Heimat. Ein solcher Ort entsteht nicht von allein – es braucht

klare Vorstellungen, verantwortungsvolle Entscheidungen und den Mut,

heute die Grundlagen für morgen zu schaffen. 

Unsere grüne Kommunalpolitik steht genau dafür. In unserer Gemeinderats-
fraktion und im Ortsverband engagieren sich viele unterschiedliche Menschen

vereint im gemeinsamen Ziel, Holzkirchen lebenswerter und zukunftssicher
zu gestalten – für das Wohl aller. 

Wir machen eine Politik, die zuhört und zum Mitmachen einlädt.
Daher veranstalten wir seit vielen Jahren monatlich einen für alle offenen

»Grünen Abend«. Hier diskutieren wir gemeinsam aktuelle politische Themen,

hier können Sie uns kennenlernen und sich einbringen. 
Bei unseren regelmäßigen »Grün hört zu«-Terminen tauschen wir uns mit 

Holzkirchner Vereinen, Organisationen und Unternehmen aus. Gerne können 
Sie uns auch zu einem Termin einladen.  

Wir freuen uns auf Sie.

Denn Heimat lebt vom Miteinander. 

UNSERE HEIMAT

MITEINANDER GESTALTEN
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HOLZKIRCHEN FÜR ALLE GENERATIONEN …

Von ökologisch gebauten, modernen Kinder­
tagesstätten und hervorragend ausgestatteten 

Schulen bis zu barrierefreien Begegnungsorten 

für Senioren, vom vielfältigen kulturellen Leben 
bis zum attraktiven Arbeitsplatz am Wohnort, 

von klima- und gesundheitsfreundlicher Mobi­

lität bis zum vielfältigen Sportangebot:  

 

Wir Grüne setzen uns für ein lebenswertes, 
buntes Holzkirchen ein, in dem jede Generation 
ihren Platz ˋndet.

Wir vertreten moderne Lösungen für bezahl
bares Wohnen, für ein sicheres Zuhause für 
alle, für lebendige Ortskerne mit lokalen 

Geschäften, Kultur und Lieblingsplätzen zur 
Begegnung. 

 

Wir unterstützen die vielen, die sich ehrenamt­

lich dafür einsetzen, dass in unserer Gesell­
schaft alle mitgenommen werden.

Weil wir hier leben.
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… SICHER UND LEBENSWERT.

Sicherheit heißt auch, Vertrauen zu haben 

zu den Menschen in Verantwortung, dass sie 

bestehende und künftige Herausforderungen 

erkennen und meistern. Sich verlassen können 
auf unsere Gemeindewerke, unseren Bauhof, 
unsere Blaulichtorganisationen ist genauso 

wichtig wie sichere Rad- und Fußwege und 

eine vorausschauende Ortsplanung.

Lebenswert durch Orte der Begegnung:  
Seit Jahrzehnten wünschen sich zahlreiche 

Holzkirchnerinnen und Holzkirchner einen 
autofreien Marktplatz. Bislang fehlt zur Um­

setzung des Bürgerwillens leider die Mehrheit 

im Gemeinderat. Mit starken Grünen kann es 
jetzt gelingen, hier einen lebendigen Treffpunkt 
zu schaffen. Für die Menschen, die hier leben. 

Mit Ihrer Stimme gestalten wir eine Politik,  

die Lebensqualität und Sicherheit aktiv fördert – 
für ein Holzkirchen, in dem wir alle gerne 
leben, arbeiten und alt werden. 

Hier geht es zu unserem  
ausführlichen Programm 
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ANITA  
GRITSCHNEDER 
50, verh., 3 Kinder.   
Sonderpädagogin. 
Gemeinderätin

Als Lehrerin, Mutter und be­
geisterte Radlerin engagiere 
ich mich schon lange für 
sichere Fuß- und Radwege, 
Kinderbetreuung und Schul­
sozialarbeit. Als Bürgermeis-
terkandidatin habe ich ein 
offenes Ohr für alle. 

2 3
PLATZ

1

ROBERT  
WIECHMANN
62, verh., 2 Kinder.   
Dipl.-Forsting. (FH)
Gemeinderat, Kreisrat, stellv. 
Jagd- und Naturschutzbeirat

Als Förster weiß ich: Wirt­
schaft und Ökologie sind kein 
Widerspruch. Mit Erfahrung 
und Sachverstand für das Ge­
meinwohl. Für ein modernes, 
zukunftssicheres Holzkirchen.

DR. DANIELA  
KIDERLEN
55 , verh., 1 Kind.  Apothekerin.
Gemeinderätin, Vorstandsmit
glied Ortsgruppe Bund Natur­
schutz und Eine-Welt-Verein e. V. 

Ich setze mich dafür ein, 
unser Zusammenleben sozial 
und ökologisch zu gestalten, 
Umwelt, Artenvielfalt und 
Wohlstand miteinander zu 
vereinbaren.

8

JOSEF 	 Föching 
MEIER 
57, verh., 4 Kinder.   
Zimmerermeister, Ökolandwirt 
im Nebenerwerb.
Gemeinderat, im Vorstand 
der Waldbesitzervereinigung 
Holzkirchen, aktiv bei der 
Feuerwehr Föching

Für Heimat, Tradition und eine 
starke Dorfgemeinschaft. Für 
Respekt vor der Umwelt und 
denen, die damit arbeiten.

9

MARION  
RYCHLY
64, verh., 2 Kinder.   
Gymnasiallehrerin für  
Biologie und Chemie.

Klimaschutz beginnt bei uns 
vor Ort! Mit besseren Radwe­
gen und sicheren Kreuzungen 
möchte ich es allen leichter 
machen, umweltbewusst und 
gesund unterwegs zu sein.

STEFFI  
MITTERER
52, verh., 3 Kinder.   
Dipl.-Betriebswirtin,  
Geschäftsleitung in KITAs.
Jugend-Trainerin im TuS, im 
Vorstand der Grünen Holzkir­
chen und des Kreisverbands

Für offene, lebendige Orte für 
alle – günstig, herzlich und 
verbindend. Ob im Sportverein 
oder auf dem Marktplatz.

7
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MARTIN  
QUADERER
62, verh., 2 Kinder.   
Projektleiter.
Gemeinderat

Mir liegt Holzkirchen sehr  
am Herzen. Ich setze mich ein  
für eine verträgliche Orts­
entwicklung, nachhaltige 
Verkehrsentwicklung, bezahl­
bares Wohnen, Förderung der 
Kultur und den Erhalt unserer 
Kulturlandschaft.

IRENE  
HUFSCHMID
41, verh., 2 Kinder.   
Lehrerin, Autorin.
Vorstandsmitglied der Grünen 
Holzkirchen, Elternbeirätin, Mit- 
glied im BioGarten Holzkirchen

Für ein lebenswertes Holz­
kirchen für alle Generationen –
offen, vielfältig, mit ausge­
wogener Entwicklung und 
nachhaltigem Klimaschutz.

MORITZ  
REMUTA
25, Student.
Gemeinderat, aktiv beim TuS 
Holzkirchen und der Hobbyeis­
hockeymannschaft »Proseccos«

Ich will, dass junge Menschen 
in Holzkirchen gehört werden, 
und setze mich dafür ein, dass 
der Ort sich offen, nachhaltig 
und sozial verträglich ent­
wickelt.

6

ULRICH  
KICK
61, verh., 1 Kind.  Informatiker.

Mein Thema ist Digitalisierung, 
die ankommt. Ich möchte, dass 
Schulen und Behördengänge 
gezielt, sicher und zugänglich 
digitalisiert werden.

1210 11

PETER  
HEUBERGER
65, verh., 2 Kinder.   
KFZ-Meister. 
Vorstandsmitglied Ortsgruppe 
Bund Naturschutz, Mitglied im 
Helferkreis

Für die konkrete Umsetzung 
der Verkehrswende vor Ort, 
mehr Bahnhaltepunkte, Rad­
wege, Ladeinfrastruktur,  
Tempo 30 und frühzeitige 
Bürgerbeteiligung.

SABINE  
KÜHNER
64, verh., 2 Söhne.  Künstlerin.
Aktiv in der Kulturszene

Mir liegt ein lebenswertes of­
fenes Holzkirchen am Herzen. 
Ich möchte ein friedliches 
Miteinander von Menschen 
unterschiedlicher Denkweise 
und Kultur. Schöne Orte der 
Begegnung fördern das.
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DOROTHEA  
DEUTSCH
66, verh.,  Lebensmittel
technologin i. R. 
Sprecherin der Grünen  
in Holzkirchen

Für Toleranz, Offenheit und 
Dialog. Klima- und Umwelt­
schutz in allen Bereichen 
unseres Lebens umsetzen. 
Dabei das zusammen Mach­
bare machen.

14 15

CARL  
WAEGENER
18, Schüler. 
Sprecher der Grünen Jugend 
Oberland

Ich setze mich dafür ein, dass 
Holzkirchen mehr kulturelle 
Angebote für junge Menschen 
bietet und ein Ort bleibt, an 
dem Vielfalt und Toleranz 
selbstverständlich sind!

ELIF  
BEINER
41, 2 Kinder.  Orientalistin  
und Sozialarbeiterin.
Aktiv im Elternbeirat und 
Damenfußball 

Ich stehe für ein starkes, 
vielfältiges und solidarisches 
Miteinander. Alle Menschen 
verdienen gute Chancen  
und Zugehörigkeit – ob hier 
geboren, zugezogen oder  
geˌüchtet.

20

DR. MED. DENT.  
MATTHIAS KÜHNER
64, verh., 2 Söhne.  Zahnarzt. 
Vorstandsmitglied der Grünen 
Holzkirchen

Ich setze mich für ein lebens­
wertes Holzkirchen ein: 
moderne Energie- und Ver­
kehrskonzepte, eine lebendige 
Kultur des Miteinanders und 
Erhalt unserer Natur.

21

BARBARA 	 Hartpenning 
SCHIMMACK
41, Lehrerin.

Ich setze mich für die Ver­
kehrswende in Holzkirchen 
ein, für sicherere Rad- und 
Fußwege in allen Ortsteilen, 
mehr Tempo-30-Zonen und 
den Ausbau des Angebots 
unseres Rufbusses »Hoki«.

LENA 	 Hartpenning 
HOLZER
35, verh., 1 Kind.  Kauffrau  
im Gesundheitswesen. 

Mir liegt die Stärkung der Bio-
Landwirtschaft besonders am 
Herzen. Für Tierwohl, Mensch 
und Umwelt zählt: regionale 
Erzeugung, artgerechte Tier­
haltung, keine langen Trans­
portwege.

19

13
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KLAUS  
HAAS
53, verh., 3 Kinder.   
Bankberater. 
Vorstand »Holzkirchen ist bunt« 
und »Lange Nacht der Demo­
kratie Holzkirchen«, Sprecher 
der Grünen Holzkirchen

Ich stehe für Demokratie auch 
vor Ort, z. B. mit der »Langen 
Nacht der Demokratie«, und 
für ein Jugendparlament für 
Holzkirchen.

KATHARINA  
WESTNER
51, verh., 2 Kinder.  Fachkran-
kenschwester Intensivpˌege.
Engagiert als Trainerin/Abtei­
lungsvorstandsmitglied TuS 
Holzkirchen und im kath. 
Pfarrverband für Kinder und 
Familien. 

Mir liegen die Interessen von 
Familien und Jugendlichen 
besonders am Herzen.

MICHAEL  
PFAB
50, verh., 2 Kinder.  Dipl.-Ing. 
Elektrotechnik. 
Vorstandsmitglied der Grünen 
Holzkirchen

Ich stehe für die zügige 
Umsetzung der Energie- und 
Verkehrswende bei uns vor 
Ort. Dabei fange ich bei mir an, 
zum Beispiel, indem ich hier 
ausschließlich mit dem Fahr­
rad fahre.

18

DR. SEBASTIAN  
GRITSCHNEDER
49, verh., 3 Kinder.   
Dipl.-Phys., Patentanwalt.
Zweiter Abteilungsleiter und 
Jugendleiter Fußball im TuS 
Holzkirchen, Vorstandsmitglied 
Schafkopf Oberland e. V.

Sport, Freizeit, Nachhaltig­
keit – gemeinsam aktiv für 
eine lebenswerte Zukunft!

2422 23

JOHANNES  
KÜSTER	
57, verh., Dipl.-Math.,  
Buch- und Schriftgestalter.
Ehem. Sprecher der Grünen 
Holzkirchen

Ich setze mich ein für eine 
durchdachte Ortsentwick­
lung, die alle Generationen 
mitnimmt – und für einen 
autofreien Marktplatz.

DR. LARISSA  
WOLKENSTEIN
45, verh., 3 Kinder.   
Dipl.-Psych., Psychotherapeutin.
Vorstandsmitglied bei »Holz­
kirchen ist bunt« 

Ich setze mich ein für Demo­
kratie, die gelebt wird, und für 
eine Gemeinde, die Zukunft 
aktiv gestaltet – damit unsere 
Kinder Vielfalt als Stärke  
erfahren.
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AM 8. MÄRZ IST  
KOMMUNALWAHL
SO GEHT’S
Für den Gemeinderat haben Sie 24 Stimmen, 
für den Kreistag 60 Stimmen. Sie können 
diese auf dem Stimmzettel verteilen und 

Kandidaten auf mehreren Listen ankreuzen 
(panaschieren). Dabei können Sie einzelnen 
Personen bis zu drei Stimmen geben  

(kumulieren). 

Aber Vorsicht: Wer den Überblick verliert und 

zu viele Stimmen abgibt, dessen Stimmzet­

tel wird ungültig. Wem das zu viel Aufwand 

ist, der kann einfach die Liste der Grünen 
ankreuzen. Die Stimmen werden dann in der 

angeführten Reihenfolge verteilt.

Briefwahl können Sie online, per Post oder  
im Wahlamt beantragen. 

Wichtig: Der Wahlbrief muss bis 18 Uhr am 
Wahltag im Amt eingehen! V.
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HOLZKIRCHNER GRÜNE
FÜR DEN KREISTAG

	4.	 Karl Bär
	6.	 Robert Wiechmann
	 7.	 Dr. Daniela Kiderlen
	11.	 Ulrike Küster
15. 	Anita Gritschneder
18.	 Damiano Parziale
22.	 Josef Meier
25.	 Ute Zühlke
38.	 Oscar Wagner
44.	 Johannes Küster
46.	 Prof. Clemens Hochreiter
50.	 Dr. Matthias Kühner
53.	 Sabah Burdett
57.	 Margit Kick
58.	 Peter Micus

UNSER LANDRATSKANDIDAT:
THOMAS TOMASCHEK
www.thomastomaschek.de 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV Holzkirchen
www.gruene-holzkirchen.de

KARL BÄR, BUNDESTAGSABGEORDNETER ULRIKE KÜSTER, 3. STELLV. LANDRÄTIN

BRIEFWAHL – SO GEHT’S


